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Deutsche Matrosen
meuterten angeblich

London. 25. Juni. Wie der
Tlmrso Korrespondent der Daily
Mail- -

berichtet, soll angeblich kurz
vor der Versenkung der deutschen

Kriegsflotte in Seapa Flow unter
den deutschen Matrosen eine Meute,
rci ausgebrochen sein. . Teni Bericht
zufolge soll sich Admiral Reuter an
Ufer begeben und sich über dcn Ans
bruch der Meuterei beschwert haben.
Zu gleicher Zeit fand die Versen,
kung der Schisse statt. Ter Korrc.
spondent berichtet des weiteren, daß
einer der deutschen Llomniandenre
von seinen Untergebenen ain Mast
eines leichten Kreuzers aufgehängt
wurde. Durch die Beschießung der
deutschen Kriegsschiffe von Seiten der
sie bcvach,den Kanonenboote, sollen
zwischen 20 und 30 deutsche Seelen
te getötet worden sein.
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polen werden neue
Konzessionen gemacht

Paris, 25. Juni. Die umfang
reichsten und wichtigsten Aendernn

gen, die sich bei einem Vergleich des

ursprünglichen mit dem neuen Ent-

wurf aufdrängen, beziehen sich auf
die neuen Grenzen des Polenstaat,s
und die Volksabstimmung über dir

Staat?zug?l'öriakeit Oberschlesiens.
Die Grenz Bestimmungen decken sich

'int allgemeinen mit den kürzlich

nach Amerika gelangten Meldungen,
indessen ist die lniscke Grenze vom

Osten htr näher an Breslau heran,
gerückt, als anfänglich beabsichtigt

war, und ferner erhält Polen neues

pammernscheS Gebiet, i,n Austausch
;ür einen Küstcnstrcifen derselben

Provinz, dez man Deutschland las.
sen will. handelt sich hierbei un
ein neues Zugeständnis an Polen,
da i:c Vierer.Rat ursprünglich
plante, ganz Pommern aus histori
schon Gründen deutsch bleiben zu

lassen.
Das oberschlcsische Plebiszit soll in

ganz Od"rschlesien, abgesehen von
kleinen Gebieten im Südwcstcn
und Norden, die bedingungslos der
Tschecho-Slowake- i, bczm. Polen

wurden, vorgeninnmen
werden, und zwar während der Zeit
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FRELING& STLINLL

Die Prohibttions- -

Gesetzvorlage

' Washington. 25. Juni. Tas
Iustizkomit dcs Hausei hat drastis-

che Maßnahmen für die Durchfüh-

rung der Kriegs, und NationalPro.
hibition getroffen. So ist unter an

dcrem bestimmt, daß irgend ein

tränk, das mehr als einen halben

Prozent Alkohol enthält, als berau-

schen" hingestellt wird. Für die er-st- e

Gesetzübertretung ist eine Strase
von $100 bis $500 vorgesehen, für
die zweite eine solche von $200 bis

$1000 mit 30- - bis Haft,
und, im Wiederholungsfälle eine

Geldstrafe von $500 und Hast von

6 Monaten bis zu 2 Jahren. Au.

ßerdem müssen die Gesehübertreter

Vondsals Bürgschaft dafür stellen,

dasz sie die, Prohibitionsgesctzc
ein Jahr lang befolgen

werden.
Tas Schatzamtödcpartement soll

das Amt eines Prohibitionökommif.

järs schaffen.

Aerzte können Tpirituosen für
, medizinische Zwecke verschreiben; jc
'

doch Zoll das Rezept nur alle zehn

Tage ausgeschrieben werden. Alle

Apotheken, die drei dieser Rezepte
zur Ausführung bringen, müssen Li

zensen erlangen. Sind Spiritussen
für gesetzliche Zwecke herzustellen,
dann ist ein Erlaubnisschein zu

Alle diese Spiritussen müs.
sen in gehöriger Weise mit einer

Etikette versehen sein.

Zehn Tage nach Annahme dieses

Gesetzes müssen alle Spiritussen, die

in ungesetzlicher Weise behalten wer

den, außer Markt fein, sonst wird es

als eine Gesetzesübertretung betrach

ist cxbaut. um wirkliche Dienste zu geben, bestes Hartholz. Schlös.
ser und Angeln. Zwei Platten im Jiiiutn mit elegantem Cre
tonne gefüttert. Sehr spezieller Preis.

525.00
FRELING & STEINLE

1S03 Farnam Straße Koffcr-Jabrikante- n
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KRUG PARK
Das Heim der Picknicke

Frei Heute abend 9:15
Tie furchtlosen Greggs"

In derem Akt

Autos, die durch die Luft '

gehen"
Größte Sensation der Welt

Mittwoch, dcn 25 Juni, Picknick
der Angestellten der Brnc

Hamincr, T. l. Co.

Fnhrtku mauzen
Aufrcstunncn

Eintrilt Erwachsene 10c. Kriegs
stemr 1c. Kinder frei zu allen
Zeiten.

' 10.0012.00.
Gut: bis sehr gute.
Gewöhnliche bis mittelmäßige
Stocker?, ,009.00.
Stock Seifers. ('..509.00.
Stock K.'iüe, 0,507.75.
Vea! Kilber 9.001.50.
Bullen, 0.50 11.50. .

Gute bis ausgewählte Gras
Beeve?. 11.5012.50.
Gute bis sehr' gute. 10.50 -- 11.50

Gewöhnliche bis gute, 9.0010-50- .

sAwcuie Zufuhr 10,300; Markt
fest : 5 niedriger.
Turchschn''ttZpreis, 20.4320.60.
Höchster Vreis. 20.90.

Schafe lZusiihr 1C500; Tlatit
fest; 10c hoher.
Lüämer, leichtwiegende, 16.00
if;.7G. .

Lämmer, schmerwiegende, 14.50

irianoiiwer .ooiw
New ?1ork. 25. 5,'uni. Edward

de Valcra, der Präsident der iri
schcn Republik', machte heute be

kannt, daß er den ' Versuch machen

werde, im Namen der nicht aner.
kannten irländischen Republik in dic
sem Lande Staats schuldverschreibun
gen in der Höhe von $5,000.000 zu

verausgaben. Er verspricht, daß die

ersten Interessen auf dieselben in
nerhalb sechs Monate, nachdem Eng.
land die Freiheit Irlands anerkannt
und alle englischen Truppen zurück

gezogen hat, zu Auszahlung gclan.
gen werden.

ttZ. . yall imo
$ta nehmen an

Gewicht stark zu

Cr nimmt dierzel, Pfund nnd sie

sicbcnnndzwanzig Pfund zu
Kaun Tanlac nicht hoch

genng preisen," sagt er.

Es kann nicht genug des Lobes
von einer Medizin gesagt werden,
welche soviel Gutes tut, wie Tanlac
für meine Frau und mich selbst ge.
tan hat", erklärt M. R. Hall von
1017 Vuchanan Straße, Topeka,
Kansas, während er kürzlich über
d,cse Medizin diskutierte, vcrr Hall
ist time keeper" für die anta
Eisenbahn in Topeka. steht seit vie-

len Jahren in Diensten der Gesell-

schaft und ist allgemein bekannt.

Bezugnehmend auf meinen eige
ncn Fall." ciklärtc Herr Hall, war
mein? Gesundheit für etwa zwei

Jahre lang nicht sehr gilt und als
iin derbst die Flu sich einstellte, war
ich für dieselbe ein leichtes Opfer.
D'eses Lodden ließ mir als Nach-

wirkung ein Magenübel zurück und
ich hatte gar keinen Appetit und das

Wenige was ich gegessen, wurde in
meinem Machen sauer und verur
sachte mir wele Leiden. Ich hatte
nach dem Essen imnier ein lieblich
keitsgesühl und es war mir schwer.

Nahrung mir zu behalten. Ich
wurde nach meinen Mahlzeiten mit
Gasen au'aesüllt und dies versetzte

mich in einen miserablen Zustand,
Ich hatte k',':nr Energie und war so

schwach, daß ich mich bei meiner
Arbeit einfach Herinnschleppen mußte.

Ich be'and mich Monate lang in
einein äußerst geschwächten Zustand,
bis einer meiner Amtskollegen mich

auf Tanloc aufmerksam machte,
denn all übrigen gebrauchten Heil-

mittel hatten mir kein gut getan. Ich
hatte kaum mnne erste Flasche Tan.
lnc geleert, als schon mein Appetit
besser wurde und es war mir mög
lich. Mahlzeit-- zir genießen, ohne
nachhe'-i?- ? Gasansainmlungen ,

in
meinen: Maaen. Von jener Zeit an
wurde ich rasch besser. Jetzt kann
ich irqend ltmas essen habe nicht

im Geringmn irgend welche Ma
genbesiuerden mehr und alles die.
scs matte und müde Gefühl hat
mich verlassen. Ich habe nickt nur
all ine'ne frühere Stärke wieder er

langt, sonderil gewann auch vier
zehn Pfund am Gewicht. Ich suhle
einfach fein besser wie seit zwei

Jahre 'i nd mm kann ich Tanlac
irgend Jemand empfehlen, wer eines

Stärkungsmittels bedarf. Tanlac
ht arck meiner Frau geholfen,
mcnn nicht noch mehr wie mir, doch

sie kann darüber besser aussagen,
wie ich.

..Ich litt fünf Jahre lang an ei.
nem Magnübel." sagte Frau Hall
und außerdem krankte ich an den

Uebeln wie nur Frauen dies tun,
7vch hatte di? " meiste Zeit heftige
5iopfschin''rz'n nnd meine Nerven
waren so sebr angegriffen, daß ich

kaum Schlaf finden konnte. Meine

Nahrung wiirde in meinem Magen
fauer und verursachte heftige An
falle vt,n Verdauungsstörung, daß
ich cs zu Zeiten kaum auszuhalten
vermochte. Ich hatte immer ein
müdes Geflihl

'

und war sehr

schwach, sodafz mir meine Hausarbeit
1it La,, wurde.

Aber setzt fühle ich wie eine ganz
andere Pcison und werde immer
den Tag segnen, an dem ich Tanlac
erlang Es war ein wundervoller
Wechs.'I in meinem Gefühl erfolgt zu

der Zeit, da ich meine zweite FIa
s.he gelehrt hotte. Ich konnte deö

Nachtu gut ruhen und am Morgen
erwachen ohne ermüdetem Gefühl,
und ich bemerkte auch, das; sich keine

Gase meüt ansammelten in meinem

Magen. Ich erfreue ich jetzt aller
meiner Mahlzeiten und bin voii
Maaenleiden vollständig befreit.
A.:ch meine Kopfschmerzen sind fort,
uiid nieinc Nerven sind so stark und

ruhig wie je, und ich habe tatsächlich

siebenui'dzwar.zig Pfund am Ge-

wicht zug"'io'inncn und ich habe
das Gesühl, ob ich Jedermann
über Tanlac erzählen müßte."

Tanlac wird tn Omaha verkauft
von allen Sherman & McConncll

Dng Companys Stores. Harvard
Pharmacq und West End Pharmaccn
urcker persönlicher Leitung eineZ

Spezial Tanlac Vertreters. Ebenso
von der Forreft and Meany Trug
Conipani) in Süd-Omah- a und den

leitend-- n Apotheken in jeder Stadt
und Town im ganzen Staat Ne

btaila.

Weizen- - tu Mehlhanöler
New Z?ork. 25. Juni. Weizen

dircktor Barnes bat angekündigt,
das; infolge der vom Präsidenten
Wilson erlassenen Proklamation alle
Müller, Getteidchändler, Getreide,
makler, Bäcker und andere, die Han
dcl niit Weizen und Mehl treiben,
von dem Direktor Lizensen erwirken
müssen. Farmer und kleine Bäcker.
die weniger als 50 Fasz per Monat
gebrauchen, sind hiervon ansgcschlo
sen. Tiese Proklamation tritt am
15. Juli in Kraft. Lizensen sind von
den Zonenagcntcn zu beziehen.

wollten Scheioemann
entführen oöer töten

London, io. Juni. Tcr Er
change Tcleiaph Company wird
aus Kopenhagen gemeldet, dasz in
Weimar mehrere Verhaftungen vor.
genommen wurden, nachdem es bc
kannt wurde, daß NegicrungStrup,
P?n sich verschworen hatten, den
früherm ZZanzler Scheidemann zu
entfuhren oder zu toten.

Falls Resolution
nicht unterbreitet

Washington, 25. Juni. Tas Se.
nitskonntee für auswärtige Ange,
legenheiten hat mit 12 gegen !

Trimnien beschlsnen, die Fall Neso.
lutlon,, die linen Separatfrieden
mit Teut,chland vorsteht, im Senat
vorlänfiz noch nicht einzureichen.
Man will dmit warten, bis Deutsch,
land den Frieden in Versailles un
terzeichnet hat. Die meisten Mitglie
der des Komitees haben sich zugun
sten der Resolution ausgesprochen,
halten die Zeit ober noch nicht ge.
kommet,-- , auf die Annahme dersel
ben zu Mtchm- -

Während das Komitee über diese
Resolution b.riet. hielt Senator
Borah in: Senat eine kurze, aber
leidenschaftliche Rede, in welcher er
sagte, daß der Friedensvertrag eine
KriegSgamntie" bilde und tadelte

die Friedenskonferenz, weil diese die
Forderungen Irlands und Korea?
ignoriere.

Entscheidung Über
Streik heute abenö

Führer der Central Labor Union
werden heut? abend entscheiden, ob
es hier zu tinem allgemeinen Sym
pathiestreik kommen wird. Es ist
anzunehmen, dß mehrere Arbeiter-verbindunae- n

sich dafür erklären
werden, indessen ist es sehr fraglich,
ob die Strißenbahnangestellten sich
aifk einen Streik einlassen werden.
Die Stadtkommissäre versuchen, zu
vermittln, um den drohenden Streik
ahzuwerden.

Erzberger mußte
Flucht ergreifen

Berlin, 25. Mai. Tas Tage,
blatt meldete heute, das; mehrere
Soldaten den Palast in Weimar, in
welchem sich Mathias Erzberger be
fand, belagerten und die Ausliefe,
ning Erzbergers, des neuen Vize.
Kanzlers, verlangten. Wie die Jei.
tung sagt, entfloh Erzberger in ei.
nem Automobil. (Eine skopenhage.
ner Tepefcke zufolge war es Schei.
demann, auf den die Soldaten es
abgesehen hatten.)

Lokomotive explodiert.
Schuyler, Reb?.25 Juni.

Auf der Fahrt nach San Francisco
ist beute um ctioa 8 Uhr morgens
der Tampfkesfel der Lokomotive des
Truppcnzuges 273 in der Nähe von
hier explodiert, wobei dieselbe voll,
ständig zertrümmert wurde. Der
Maschinenführer Michael Norris,
020 William Straße, Omaha wohn,
haft, wurde dabei verbrüht, doch
sind seine Verletzungen nicht lebens.
gefährlicher 5!atur. Durch die Ex-

plosion wurden der Kohlenwagen u.
die anschließenden leiden Passagier
tragen, in denen sich eine Anzahl
Soldaten befanden, von dem Geleise
geworfen und stürzten um, doch
wurde glücklicherweise niemand dabei
verletzt. Norris wurde nach den:
.iesigen Hospital zur Behandlung
gebracht. Die Soldaten warteten
hier auf einen Ersavzug, um ihre
unterbrochene Fahrt fortzusetzen.

Niefiger Preisanüchlag für Morphi
.

Wie von Herrn John I. Gillin,
von der Zollbehörde mitgeteilt wird,
ist der Preis für Morphium, welcher
bisher $10 war, auf $150 per Unze
gestiegen. Dies erleichtert auch den
Schmugglern in Opiaten ihren Han.
del, da cs ihnen ein Leicbies ist. ge.
ringe Quantitäten dieses Betau
bungsnnttel an ihrer Person zu der
ilccken und es in den Handel zu brin
gen, wo sie noch, immer Profite ein.
oeimsen. wenn auch ihr Vorrat nur
gering ist.

honnicrt auf die Taalicke Tribüne.
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)owaer Lehrer
erhalten Zulage

Ottawa, Ja.. 25. Juni. Der
Schulrat hat beichlossen. das Salär
der Volksschullehrer zu erhöhen.
Diejenigen Lehrkräfte, die bisher
$93.50 per Monat erhielten, bekom-

men jetzt $100. Die weniger hoch

Salarierten erhalten eine Monatozu.
läge von $tt.

Weisen lleücrrinkoiitntcn ab.
London, 25. Juni. Der Streik

in den Baunnvollspiniiercien zu
Manchester ist nicht beigelegt worden,
denn die Arbeiter Haben das Ueber
einkommen abgelehnt.

'

lk'olizeidcnartkmcnt gerechtfertigt.
In eini'r am Tienstag abeiid ab

gehaltenen Konferenz der Stadtkom
missär). um :"ber die von Recktsan
walt Llond Magney. als Rechtobei
imnd der .rau Thonias Brown. ge.
gen das Polizeidepartemcnt und
verschiedene Polizisten erhobenen Be.
schwerden ?u beraten, wurde. festge-

stellt, daß dieselben in jeder Be,
zi.'hung ungerechtfertigt sind. Tic
Behauptung, daß der Tetektiv Herd,
zina betrunken war, konnte nicht

nachgewiesen werden, dagegen wurde
der Beiveis erbracht, daß das
Haus, auf welches die Razzia un-

ternommen wurde, tatsächlich un- -

moralnchen Zwecken diente, wo
durck die Verhaftuna der Frmt
Brown gerechtfertigt erscheint, wenn
auch zugegeben iverden muß, daß es

ggen den allgemeinen üblichen h

vermeß. nls der Verhafteten
die Bürgschafk'stellung verweigert-ivrd-

Des Nviteren wurde sestge

stellt, daß Frau Brown bei und nach

ilirer Verhaitung in höflicher und
ziivorkomiiiender Weise von Polizei,
beaniten behandelt wurde.

?knine Antichrist."
Paris. 25. Juni. Die Toviet

regierung in Rußland sieht sich einer
werkmürdiaen religiösen Bemeauna

gegenüber, die einen mystischen Cha.
rakie hat und schon die Provinzen
Moskau, Nowgorod und Wlaoimir
ergrisf.m hat. Einer der hervor
stechenden Züge der Bewegung, die

namentlich unter den Bauern viele
Anbäuaer findet, ist. dak Premier
Lenin? der von der Bibel in Aus
übt aeiiclltc Antichrist sein oll. Tie
Bolschewiki suchen, wie es beißt, der

Bewegung durch eine eifrige Gegen- -

Agitatio" Herr zu weroen.

Familicntragödik.
William A. Philbrick, ein ausilän.

diaer Kesselschmied, versuchte gestern
seine Gattin, welche von ihm ge.
trennt lebt, irnd als Aufzugssuhrer
in im Gebäude der ersten National
Bank ihren und ihrer drei Kinder

Lebensunterhalt verdient, zu vcran

lassen, wieder zu ihin zurückzukehren.

Er besuchte zu diesem Zweck den
seiner Frau und fuhr init

ihr nach dem leisten Stockwerk des

obenerwähnten Gebäudes. Als sie

sich weigerte, seinem Ersuchen nach.

zugebeii. zog der Mann eine scharf,

geschliffene Eispicke und stach damit

auf seine Gattin e?n. Dieselbe er.
litt neun gefährliche Stichwunden u.
lief unter Hilferufen auf den Korri.
dor. wo sie ohnmächtig zusammen.
brach. In der .wschenzeit bracht?
sich Philbrick leitn: vermneoene

Verletzungen m i t

dem Mordinstrument bei und sank

besinnungslos zu Boden.
Philbrick wurde nach dem St. Io- -

levks Sosvital aeoracht, wo man aus
ihre Wiederherstellung hofft. Ihr
Gatte wurde nach dem Lord Lister
Hospital überfuhrt, wo man Nimd- -

lick leinen Tod erwartet. Tas Ehe- -

paar hat drei Kinder iin Alter Von

1, C und 9 Jahren.

Auf mysictiöse Weise Verletzt.

Der 11 Jahre alte Millard
Schroth. 252lj2 nördl. 21. Str.,
wohnhaft, wurde ern Tienstag von

zwei unbekannten Männern mit et--

ner schweren Kopfwunde nach oer

Office des Tr. Strickland gebracht.

Tie Fremden erlegten sofort das

ärztliche Honorar und ersuchten, daß
her 2'erk-feti- ! nack seiner Wohnung
aebrackt tvcrde. worauf sie sich sofort

j KiMV. '
Lämmer, ausgesuchte. 6.0012.00 ( '

Jährlinge. 9.009.75. , J
Geschorene Widder. 8.009.00. f(
Geschorene Mutterschase. gute bii'Z II
auZgewählte. 0.507.00. AM
Geschorene Mutterschafe, mitteilt f
mäßige bis gute, 6.0006.50. 1

Mutterschafe, ausgesuchte. 3.00 -
5.00. ( flM

Kan'as Kit) Marktbericht. sj ,

Kai'ias City. 25. Jun'ls
N'"dvieh

, Zufuhr 5,000;...Mas
-

entfernten, ohne die Ursache der Ver.

wundimg bekannt zu geben. ES wird

angcnomnien, daß der Knabe, näh-

rend cr auf seinem Ziveirad fuhr,
von einem Auto überfahren und
dann von den Schuldigen nach dem

Arzt gebracht wurde. Tcr Knabe
kann sich auf den Vorgang des Un-

falles nicht erinnern.

Mann bei Zusamincnstos, gctötct.

In unserer Nachbarstadt Eouncil

Bluffs wurde am Dienstag nachmit
tags an der Greath Western Bahn
kreuzilng. an der südl. 7. Ave. ein
von Tillard L. Bcnnettt. aus Glen

wood, Ja. gelenktes Lastauto von ei.
ner Lokomotive ersaßt und vollstän

dig zertrümmert. Bennett wiirde
durch den furchtbaren Anprall etwa
(!0 Fuß durch die Luft geschlendert
und sofort getötet. Ter Vater und
zwei Brüder des Verunglückten find

in Eouncil Bluffs ansässig, während
eine zve Tochter in Glemvood

wohnen. Er hatte eine Ladung
Schiveine nach dem Süd.Omaha
Schlachtniartt gebracht und besand
sich mit verschiedenen landiuirtschaft.
lichen Maschinen als Rückfracht aus
der. Heimfahrt, als sich das Unglück

ereignete.

Telegraphen und Tklcpkjoiilinicu.
.- i s- l- (V....:

MUIUUMIV.I, -- i. juin.-
-

kaum anzunehinen, daß die Telegra.
phen und Tclephonlinien vor dem

"1. Juli den früheren Eigentümern
wieder zugestellt werden. Unter den

Bedingungen müssen die Raten in
nerhalii vier Monaten, nachdem die

Gesellschaften wieder die Kontrolle
erkannt haben, wie dieselben früher
bestanden, wieder hergestellt werden.

Tie Universität Nale kündigt an.

daß Teutsch in allen bisherigen
Zweigen auf dem Lehrplan der An

stalt verbleibe. Aale ist eine der be

rühmtesten Universitäten des Landes.

Tanksagnng.
Freunden und Bekannten, die uns

wahrend der Krankheit, des Ablebens
und der Beerdigung meiner liehen

Frau und unserer guten Mutte.

Magdalcna Ricdmann

so viele Beweise ihrer Sympathie
entgegenbrachten, sprechen wir hier,
mit unseren ticsgcsühlten Tank aus.

Tie trauernden Hinterbliebenen:

George Riedmann, Witwer.
Alfred und Lonis, Söhne,-Mathild-

Emilie u. Margaret.
, Töchter.

Marktbcrichte

Omaha, Nebr.. 25. Juni.
Nindu-c- Zufuhr 6,200; Markt

25c niedriger- -

Gute bis ausgewählte, 13.25
34.50.
Ziemlich gute bis gute. 12.50
13.00.
Gewöhnliche bis ziemlich flute,
10.501250.
Jährlinge, 25c niedriger.
Ausgem ihlte bis Prima, 11.25

ii
Gute bis beste Jährlinge. 13.00

13.50.

Mittelgut bis gut. 12.0012.75.
Gewöhnliche bis ziemlich gute.
9.5011.50.
Kühe und Heifers, 25c niedrig.
Guts bis beste Heifers, 15.50
12.50.
Ausgewählte bis prima Kühe
10.5 11.50.

Gute bis beste Kühe, 9.00
10.50.
Mit et, iäß!ge Kühe. 7.759.00.
7.75
Gewöhnlich: bis gute, 5.50
8.00.
StockcrZ und Feeders, fest.

Gute bis fctste Feeders, 1000
11.50.
Mittelmäßige bis gute ZZeederS,

10.0011.00.
Gutc bis -- beste StockerS

vom i. p!s zum 1. Monat naaz

Unterzeichnung des Vertrages. Die
mit d'm cstpreußischen und 'sckles

wig.ho!st?inischen Plebiszit vcrbun
denen Btdingungcn, betr. Zurück-ziehuni- z

deutscher Trappe und Be-

amten, sowie Auflösung der
in den fraalickcn Gebie

ten, finden sich auch in den Klauseln,
die von der. Abstimmung in Ober
schlesien handeln.

Personalien.
Her.' Frank Heinmann von West

Point, Nebr.. befindet sich zum Be
suche seines Schwiegersohnes
Hi.rrn Hy- - Lammers in der Stadt,
der sich im St. Josephs Spital
iner Blinddc.rm-Opcratio- n unter

?ogen hat, die einen erfolgreichen
Verland nahm. Herr Hcinmann ge
deikt von hier nach Minnesota zu
reisen.

Alter Hühnerdieb festgenommen.
Der 81 Jahre alte Neger Hcnru

Mack, welcher kürzlich dabei abgefaßt
wurde, als er dcn Hühnerstall des

George Tmanson, 3520 nördl. 28.

Str.. einen Besuch abstattete und da
bei eine Henne mitgehen hieß, gab
am Dienstag vor dein Polizeirichter
zu, daß er ein großer Liebhaber von

Hühnerfleisch sei und sich auch nicht

scheue, solches auf unredliche Weise

zu erlangen, salls in seinem Geld,
beute! Ebbe herrschen sollte. Unter

Anführung seines hohen Alters und
der Tatsache, daß er im Bürgerkrieg
gekämpft habe, ersuchte cr schließlich

um Nachsicht und erklärte sich bereit,
für das Huhn zu bezahlen, was ihm
gestattet wurde.

Antomobildicbr verhaftet.
Tcr hiesigen Polizeibehörde wurde

am Tienstag die Nachricht zuteil.
daß Otis Smith und Emil Fandoin,
welche beschuldigt find von der hic- -

sigen Ford Liuery Co. eine Car ge-

stohlen zu haben, in Siouz Ciiy ver

haftet wurden. Detektive werden sich

nach jener TtM begeben, um die

beiden Verbrecher hierher zur Ver.

Handlung zu bringen.

Neue Stadtvrrordnnngcn.
Tcr Stadtrat passierte in seiner

gestrigen Sitzung folgende neue

Ttadtverordnung: Sonntagsschluß
für Sckuhputzläden. Jitnev" Auto
mobilen ist der Betrieb gestattet,
doch müssen dieselben deutliche Schil
der über ihr Fahrtziel auftveisen und
sich an dasselbe halten? sie dürfen
den Passagier nicht über 5 Cents
für eine Fahrt abverlangen.

Liebevoller Ehegatte.
Frau Vera Wilson hat aeaen ih

ren Gatten, Harry Wilson, die Ehe- -

schcidungsklage eingereicht, weil ne
derselbe mißhandelte. Sie gibt an.
daß sie ihr Gatte am Freitag an den
Ohren und Waaren fante und so

vom Stuhl aufhob, um ihr hierauf
einen Schlag ins Gesicht zu versetzen,
so daß sie ohnmächtig wurde. Als sie

wieder zu sich kam? drohte er sie

umzubringen.

Ter Unfug mit Fkuerwerkskörpern.
Im Gegensatze zum Gesetz scheiiien

von verschiedenen, skrupellosen Ge
sckästsleutcn Feuerwcrkskörpcr an
junge Taugenichtse verkauft zu
iverden. welche gestern derschiedentli.
cke Schäden angerichtet haben, co
wurde an 21. und Fornam Straßen
das Sonnendach einer Apotheke

durch Firecrackers" in Brand t.

An 20. und Ohio StrasM
fiel ein Feucrwerlskörper auf den
Sonnenschirm einer Frau u. brann
te ein großes Loch in den Ueberzu
desselben. Ein verzweifelter Vater
wendete sich telephonisch an den

Ziinnian und verlangte
zu wissen, wie er dcn vorzeitigen
Verkauf von Feuenverkkörpern an
sencn kleinen Sprößling verhindern
könne. Er wurde an das Polizeide- -

partcmcnt verwiesen.

Irttlsrlillll Irt' nnrti hr.". ntültnlw j 5 V,

tet.
Eisenbahnen und Exvreßgesell.

schaften dürfen sehte Spiritussen cx.

pedicren, außer sie. Haben eine be.

schmorene Bestätigung, und einen

Erlaubnisschein, daß dieselben gesetz-

lichen Zwecken dienen.

Spirituoscnrcklame irgend welcher

Art ist verpönt.
Keinerlei Rezepte, Tabletten ' und

Präparationen für Herstellung von

Spiritussen dürfen verkauft werden.

Irgend Jemand, der auf einem

Vahiug geistige Getränke zu sich

nimmt, kann von dem Kondukteur

verhaftet werden .

Irgend eine Person, die von ei.

nem Betrunkenen verletzt wird, kann

gegen jenen, der die, Spiritussen
verkaufte, Schadenersatz, bcanspru-che- n.

' Spirituoscnschmuggler können in
eine Geldstrafe von $500 bis $1000
genommen werden, auch ist Haft von

einem Monat bis zu einem Jahre
vorgesehen.

Hausfuchungöbcfehle können von

den Bundesgerichten, Courts of Re

cord" und dem Ver. Staaten Üom

missär ausgestellt werden.
Alle Fahrzeuge, die in ungesetzli

cher Weise Spiriwosen befördern,
wie Automobile, Boote, Buggies u.

Aeroplane sind von Beamten zu

An Hand befindliche Spiritussen
können denaturalisiert werden.

Bürgermeister Smith trifft Vorkch.

runflk

Mehrere hundert früherer Solda.
ten, die jetzt der America Leaguc
angehören und ein Dienstag abends

im städtischen Auditorium einer An

spräche des Bürgermeisters Smith
lauschten, versprachen demselben, bei
eventuellem Ausbruch van Gesetzlo.

sigkeit und Ruhestörungen, in Ver

biiidung mit dem angedrohten Gene

ralstreik. ihm ihre ihre Dienste zur

Verfügung zu stellen. Herr Smüh
teilte gleichzeitig mit, daß ihm ein
Komitee der organisierten Arbeiter,
schaft die Mitteilung machte, daß die

Forderungen der Union innerhalb
21 Stlmden erfüllt werden müßten,

widrigenfalls in Omaha eine 5fm
pngne beginnen werde, im Vergleich
zu der die Unruhen in der Stadt
WinniPcg das reinste Kinderspiel
sein würde.
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Smiple 1 CS. iG.lbes Oorn
No- - 2 1,78.
No. 3 1.7- - -- 1.77.
No. 4 1,76.
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Gemi'chtes Eorn
No. 2 1.701.81.
No- - 4 1.73.
No. (i 1.6.5-1.- 67.

Weiß Hafer
No. 3 my2.

Gerste
No. 4 1.14.


